
                        
 
 
 
 
 

 
44. Deutsche Meisterschaften "Kurze Strecken" im Schwimmen der Masters 

in Dortmund, 24.08.2012 - 26.08.2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Kontrastveranstaltung zur WM in Riccione…. 
 

Auf der DSV-Homepage ist zu lesen: 
„Nach einer überwältigenden Massenveranstaltung bei der Masters WM im Juni in 
Riccione/Italien mit knapp 1.000 deutschen und etwa 12.000 Teilnehmer/innen insgesamt, 
folgt nach einem langen Olympiasommer ein historisches Meldetief bei den Deutschen 
Mastersmeisterschaften in Dortmund. 
 
903 Athleten gaben 2225 Einzel- und 322 Staffelmeldungen ab. Weniger Beteiligung gab 
es zuletzt 1982 in Wetzlar mit 1827 Einzelrennen und 199 Staffeln. Zum Vergleich: bei den 
Deutschen Masters 2010 bei uns in Hamburg gab es 3681 Einzel- und 631 Staffelstarts. 
 
Die Gründe für mangelnde Beteiligung in diesem Jahr liegen auf der Hand: Nach Riccione 
legten viele Masters eine Sommerpause ein, Wasserzeiten sind im Sommer Mangelware, 
die Masters DM liegt in den großen Landesverbänden NRW, Bayern und Baden-
Württemberg mitten in oder kurz nach den Sommerferien.“ 
 

Wen wundert es da, wenn die Teilnehmerzahl von 22 SHSV-Aktiven mit 68 Einzel- und 
Staffelstarts nur einem Drittel der Beteiligung des Vorjahres entspricht. 

Dennoch zeigt die Medaillenbilanz mit 1x Gold, 7xSilber und 9x Bronze, dass sich die 
Reise nach Dortmund für die wenigen gelohnt hat. 
 

Die größte Erfolgsbilanz für den SHSV konnte einmal mehr Marc Ahrens, AK20, von den 
Wasserratten Norderstedt mit einem Deutschen Meistertitel über 100S in neuer Landes-
rekordzeit, zwei Vizemeistertiteln und einer Bronzeplatzierung verbuchen. 
 

Auch Ingo Benneweg, AK45, von der SG Elbe wurde über 100S mit dem Vizemeistertitel 
belohnt. Über 50S und 50F landete er jeweils vor seiner Konkurrenz auf dem Bronzeplatz. 
 

Die Staffeln der SG Wasserratten Norderstedt, des TSV Reinbek und des SC Delphin 
Lübeck trugen neben Helga Wendt, AK75, vom SV Wiking Kiel, Urte Jacobs, AK35, vom 

 

 

      Ganz so leer war es an den Wettkampftagen dann doch nicht… 



Swim-Team Elmshorn, Sandra Kühnapfel, AK20, vom SC Delphin Lübeck, Sönke 
Stoffers, AK20, von den Wasserratten Norderstedt und Fabian Horstmeier, AK20, vom 
TSV Reinbek ebenfalls mit ihrem erfolgreichen Abschneiden zur positiven Bilanz bei. 
 

Die Edelmetallbilanz im Überblick:  
 

 
 
Wie immer an dieser Stelle der Hinweis:  
Sollte ich etwas bei der Durchsicht des Protokolls übersehen haben, bitte ich um Nachsicht und eventuell um 
eine kurze Nachricht. Die Landesrekorde sind bereits in die Rekordlisten eingepflegt, die Veröffentlichung 
erfolgt demnächst. 
 
Euch und den weiteren, nicht genannten Teilnehmern herzliche Glückwünsche im Namen 
des SHSV von Susanne  
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